Karte des Deutschen Reiches 1:100000 (+-cm-Karte) 
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Zeichenerklärı ıng i 


Reichs und Landesgrenze 
Regierungsbezirksgrenze 


ze Kreisgrenze 


mehrgleisige \ € 

einpleisige Vollspurige Haupt-u. Nebenbahn 
Vollspurige nebenbahnühnliche Kleinbahn 
Schmalspurige Neben -u.Kleinbahn 
Straßen -u. Wirtschaftsbahn 


Reichsstraße, ausgebaut 
‚noch rächt ausgebaut 
Reichsautobahn 


7; 2b ’ 


14. Straße etwa 5,5m Mindestnutsbreite,mit qutem. 
Unterbau ‚für Lastkraftwagen zu jeder 
Jahreszeit unbedingt brauchbar 


IB. Straße weniger fest,etrva. 4m Mindestnutabreite, 
für hastkraftwagen nur bedingt brauchbar 


IA, Unterhaltener Fahrweg, für Personenkraftwagen. 
‚Jederzeit brauchbar 


ZB. Unterhaltener Fahrweg ‚rie vor, nicht jederzeit brauchbar 
HL Feld-und Waldweg 

JIV..Fußrweg 

Neue Straße. Eintragung ohne Gewähr! 


= ei 
Moor mit Torfstich 


Wiese und Weide 
, mit Büschen 


Sand oder Kies 


: Buschmerk,Gestrüpp 
und Weidenanpflanzung 


Hopfenanpflansung 


Weingarten 


*(&) Kirche mit einem Turm 

rmweit sichtbar 

+/Äp) Kirche ohne Turm,'Kapelle/ 

++ Zinzelgrab, Feldkreus 

Ei  Frindhof für. Christen 

LS „ “ Nichtehristen 
ı Denkmal ; 

1813 Schlachtfeld 


#8) Kirche mit Doppelturm i Funkstelle 
imweit sichtbars 


i Funkturm (über 60m hoch ) 


° Nivellements Punkt 
ud Damm Deich 
u © Landwehr, Ringmall 
? Hüngr Hünengräber. Grabhügel 
= .— Terrasse, Steilrand 
9) N) Steinbruch. Grube 


«R. Ruine ton Fels 
»L.W.RT Turm, Warte, Römerturm ST Hauer 
o Schornstein, meit sichtbar Zaun 
* Windmühle (weit sichtbar Wall mit Hecke 
*  Wassermühle - Grenzgraben ‚Grenzroall 


MAR'EAOberförsterei (Forstamt) 
MEWW. Försterei, Waldwärter 
+2 Hervorragende Bäume 


» % Bergwerk im Betrieb, verlassen 
7” Kalkofen. a Teerofen. 


——— Steinrlegel 


= Gradierwerk,Saline 
| Trsicherer Boden 
. Naturschutzgebiet 


%2 Windmotor nHkl. Höhle 1% Zuftif Zuftfahrtfeuer, freistehend 
u.auf Haus 
Hbf. Hauptbahnhof” 
4 App Hp. Haltepunkt S.W Sägemerk 
Abt. Ablage Hs. Haus Schl. Schloß 
AT Aussichistrm IM Hütte Sp.Pl. Sportplatz 
BA Badeanstalt JgHb. Jugendherberge Vo. Vormerk 
Bf} Bahnrof “Ko \Kleinbahnhof WE Wagenfähre 
DW Dammsärter FPao. Paoillon Whs. Wirtshaus 
Dom. Domäne BE Personenfähre Zgl. Ziegelei 


Fbr Fabrik 


Rückrvärts liegende Zahlen im Meere 
geben Tiefen in Metern an. 


Planzeiger: 


Zum Ablesen ist die aagerechte Teilung so an eine maagerechte 


EF Eisenbahnfähre Pom-Nülg) pömische Nieder- 


lassung 


Die Böschungen rerden in Bergstri- 
chen von 1°-5°nach Müffling schem. 


% über 5° nach. Lehmann'schem System 


dargestellt,im Hochgebirge kommen 
außerdem Höhenlinien in Stufen von 
100 m zur Anwendung. 
In der Buntausgabe geben die Höhen- 
linien. Stufen von 50 man. 

Die Zahlen geben die Höhen. über 
‚Normal-Nulliin Metern an. 
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4630 35 40 45 50 4560 
Sachsen 1:100000 (1 cm der Karte - 1 km. der Natur) = 
Politische Grenzen 1000 50 0 1000 2000 3000 4000 5008 6000 700» 5000 008 10000 Meter = Die vorwärtsliegenden Zahlen geben die Höhen über Normal-Null in Metern an. 
SB Landkr: Bautzen Er == >= - “ = 
1000 500 6 7066 20066 3006 #005 5000 6060 7000 #060 3006 70000 Schrütte 10 Kilometer 
2 " Kamenz B: 
3 ” Dresden. Reg. Bez. Herausgegeben von der Abteilung für Landesaufnahme des Sächsisch. Generalstabes 1903. 
L R Dresden Bautzen nn 
"4 = Pirna umiem. 
> 5 Stadtkr: rs Reichsamt für Landesaufnahme,Ausgabe 1941 
Sudetenland Berichtigt 1938 Letzte Nachträge1940 C 


6.Landkr, Schluckenau , Heg.Bez.dussig Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, sorie die Anfertigung von Vergrößerungen. oder 


Verkleinerungen sind verboten und merden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 


Citterlinie wu legen, daß die senkrechte Teilung den zu bezeich- 
nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten 
Teilung bei der nächsten linken senkrechten Gitterlinie der Rechts“ 
Wert und an der senkrechten Teilung der „Hoch’- Wert abzulesen. 


Der Rechtsrwert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 2 
erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe 7 
des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 
1 
6 
0 
5 


ausschneiden 


Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
„Rechts" $25000 + 2200 = 4° 27200 = (kurs:) 27200 
„Hoch 5795000 + 1400 » 57 96400 = (kurz:) 96400 
% Kennziffer des Meridianstreifens. 
Die Seitenlängen der Quadrate des Gitters betragen 5 km. 


Das Ye it geriß / Linien gilg nur als Meldegitter. 
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Planzeiger 1:100000 


